
   
ANNAHMEKRITERIEN & FEHLWÜRFE 

Nichtbeachtung der Annahmerichtlinien 

Die Nichteinhaltung unserer Annahmerichtlinien führt grundsätzlich zu zusätzlichen Kosten, die 
entweder bei Kleinmengen pauschaliert oder bei größeren Mengen nach tatsächlichem Aufwand 
inklusive aller erforderlichen Zusatzleistungen in Rechnung gestellt werden. 
Bei grober Missachtung der geltenden Annahmebedingungen kann die Annahme bis zur Klärung 
der abfallrechtlichen Einstufung, der zulässigen Entsorgung sowie der damit verbundenen 
Kosten ausschließlich unter Vorbehalt erfolgen. 
Im Einzelfall kann die Anlieferung oder Teile davon nicht übernommen, kostenpflichtig 
zurückgewiesen oder an den Anlieferer zurückgeführt werden. Sämtliche daraus entstehenden 
Kosten sind durch den Verursacher zu tragen. 
 
Klein- und Großmengen 

Ausgehend von der angelieferten Hauptsorte wird bei geringfügig vorhandenen und 
mengenmäßig sowie nachweistechnisch unbedeutenden Fehlwürfen eine pauschale 
Berechnung der anfallenden Kosten vorgenommen. 

Die Pauschalen beinhalten sämtliche Nebenleistungen wie: 

• Sortierung 

• Maschinen- und Personaleinsatz 

• interner Transport 

• ordnungsgemäße Entsorgung 

• Nachweisführung 

• sonstige erforderliche Zusatzleistungen 

Der Platzwart legt bei positivem Befund von Störstoffen die Art und Anzahl der anzusetzenden 
Pauschalen fest. Der Befund wird in der Regel digital dokumentiert (z. B. Bildaufnahme) und zur 
internen Nachweisführung archiviert. 

 

Die Geschäftsführung 

 

Kreislaufwirtschaft Stade GmbH 
Auf den Bleeken 1 
21709 Düdenbüttel 
Tel: 04144 / 2319-0 
Fax: 04144 / 2319-19 
E-Mail: info@heidemann-recycling.de 
Web: www.kreislaufwirtschaft-stade.de 


